
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 26. Sitzung des Rates der Stadt Wassenberg am 07.11.2013 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 
Bürgermeister Winkens, Manfred CDU  

a)   vom Rat der Stadt Wassenberg 
Stadtverordneter Albrecht, Hans-Josef CDU  
Stadtverordnete Beckers, Susanne Dr. med. FDP  
Stadtverordneter Bienen, Georg fraktionslos  
Stadtverordneter Dohmen, Karl-Heinz CDU  
Stadtverordneter Feiter, Johannes CDU  
Stadtverordneter Feix, Wolfgang Dr.-Ing. Die Linke  
Stadtverordneter Gansweidt, Frank SPD  
Stadtverordneter Jennißen, Dirk CDU  
Stadtverordneter Kliemt, Martin CDU  
Stadtverordneter Kluth, Ernst  SPD  
Stadtverordneter Kohnen, Hermann-Josef CDU  
Stadtverordneter Leutner, Klaus-Werner CDU  
Stadtverordneter Maurer, Marcel CDU  
Stadtverordnete Meiborg, Ute  FDP  
Stadtverordneter Moser, Michael SPD  
Stadtverordneter Odinius, Arnold CDU  
Stadtverordneter Peters, Rainer  CDU  
Stadtverordneter Pospiech, Horst CDU  
Stadtverordneter Roggen, Willibert CDU  
Stadtverordneter Schiefke, Norbert CDU  
Stadtverordneter Seidl, Robert  Bündnis 90/Die Grünen  
Stadtverordnete Simons, Heike  SPD  
Stadtverordnete Stangier, Bärbel SPD  
Stadtverordneter Stassny, Leonhard SPD bis TOP 11, 19.40 Uhr 
Stadtverordnete Steinhage, Sabine Die Linke  
Stadtverordnete Stieding, Irmgard Bündnis 90/Die Grünen  
Stadtverordneter Storms, Manfred FDP  
Stadtverordneter Trzinski, Dietmar SPD  
Stadtverordnete Vieten, Silke  CDU  
Stadtverordneter Weyermanns, Peter CDU  
Stadtverordneter Winkens, Frank CDU  

Es fehlen mit Entschuldigung 
Stadtverordneter Kretschmer, Frank Bündnis 90/Die Grünen  
Stadtverordneter Schmerling, Hardo CDU  
Stadtverordnete Wunder, Barbara SPD  
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b)   von der Verwaltung 
Stadtkämmerer Darius, Willibert  
Fachbereichsleiter Sieg, Manfred  
Fachbereichsleiterin Görtz, Heike  
Schriftführerin Krücken, Ulrike  
Sachbearbeiter Winkens, Marcel  
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlicher Teil 

 
 1 .  Bestimmung eines Stadtverordneten zur Mitunterzeichnung der 

Sitzungsniederschrift 
  

   
 2 .  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.09.2013   
   
 3 .  Mitteilungen des Bürgermeisters   
   
 4 .  Bestätigung des Gesamtabschlusses 2010 und Entlastung des 

Bürgermeisters für den bestätigten Gesamtabschluss 2010 
(TOP 2 der Rechnungsprüfungsausschusssitzung vom 
14.10.2013) 

BV/FB5/065/2013 

   
 5 .  Feststellung des Jahresabschlusses 2012 und Entlastung des 

Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2012 
(TOP 3 der Rechnungsprüfungsausschusssitzung vom 
14.10.2013) 

BV/FB5/066/2013 

   
 6 .  Zuleitung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2014 mit ihren 

Anlagen 
  

   
 7 .  Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Abfallgebüh-

ren 2014 und Erlass der 7. Änderungssatzung zur Gebührensat-
zung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Was-
senberg 
(TOP 2 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 

BV/FB5/051/2013 

   
 8 .  Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Straßenrei-

nigungsgebühren 2014 und Erlass der 7. Änderungssatzung zur 
Gebührensatzung zur Straßenreinigungssatzung der Stadt Was-
senberg 
(TOP 3 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 

BV/FB5/052/2013 

   
 9 .  Erlass der 2. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung 

(TOP 4 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 
BV/FB5/050/2013 
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 10 .  Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Abwasser-
gebühren 2014 und Erlass der 5. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwasserge-
bühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse 
(TOP 5 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 

BV/FB5/067/2013/1 

   
 11 .  Landschaftsplan II / 4 "Wassenberger Riedelland und untere 

Rurniederung"; hier: Stellungnahme der Stadt Wassenberg im 
Verfahren der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 27 a des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaushaltes und 
zur Entwicklung der Landschaft -Landschaftsgesetz-  (LG) 
(TOP 3 der Planungs- und Umweltausschusssitzung vom 
16.10.2013) 

BV/FB4/070/2013 

   

II. Nichtöffentlicher Teil 

 
 12 .  Grundvereinbarung und Gestattungsvertrag über die Benutzung 

öffentlicher Wege für Telekommunikationslinien zwischen dem 
Kreis Heinsberg, der Stadt Wassenberg, der Deutsche Glasfaser-
netz Entwicklung GmbH und der Deutsche Glasfaser Netz Ope-
rating GmbH  
(TOP 6 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 

BV/FB5/068/2013 

   
 13 .  Kindergarten Steinkirchen;  

hier: Personalangelegenheit 
  

   
 14 .  Mitteilungen des Bürgermeisters   
   
 
Bürgermeister Winkens eröffnet die 26. Sitzung des Rates der Stadt Wassenberg und begrüßt die 
Stadtverordneten, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse 
sowie die Zuhörer. 
 
Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ratssitzung werden keine Einwendungen 
erhoben. 
 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit des Rates gemäß §10 der Geschäftsordnung des 
Rates fest. 
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I. Öffentlicher Teil 

Zu TOP  1. Bestimmung eines Stadtverordneten zur Mitunterzeichnung der Sitzungs-
niederschrift 

 

Die Mitunterzeichnung der Niederschrift erfolgt gem. § 26 Abs. 4 Satz 2 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Wassenberg durch den zweiten stv. Bürgermeister, Leon-
hard Stassny, der hierzu sein Einverständnis erklärt. 

Anmerkung: 

Da der Stadtverordnete Stassny nach Abhandlung des Tagesordnungspunktes 11 die Sitzung verlässt, er-
folgt die Mitunterzeichnung der Niederschrift für die Tagesordnungspunkte 12 und 13 gem. § 26 Abs. 4 Satz 
2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Wassenberg durch den Stadtverordneten 
Trzinski, der hierzu sein Einverständnis erklärt. 

 
 

Zu TOP  2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.09.2013 

 

Gegen die Abfassung der Ratsniederschrift werden keine Bedenken erhoben. 

 
 

Zu TOP  3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Winkens gibt folgende Anträge und Mitteilungen zur Kenntnis: 

1. Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2013 betreffend die Erweiterung der Straßenbeleuch-
tung im Ortsteil Rosenthal, AN-Nr. AN/SBW/024/2013 (Anlage  1) 

2. Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2013 betreffend die Projektentwicklung Familienbau-
gebiet Roermonder Straße, AN-Nr. AN/FB4/025/2013 (Anlage 2 ) 

3. Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2013 betreffend den Sachstandbericht – Vermarktung 
von städtischen Gewerbegrundstücken, AN-Nr. AN/FB4/026/2013 (Anlage  3) 

4. Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2013 betreffend den Sachstandbericht – Förderung 
Gewerbeansiedlung Innenstadt, Leerstandmanagement und Einrichtung eines 
Gewerbemonitoring, AN-Nr. AN/FB4/027/2013 (Anlage 4) 

5. Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2013 betreffend Berichterstattung/Information über 
Bautätigkeiten im Stadtgebiet mit Beeinträchtigung für Bürgerminnen und Bürger, AN-Nr. 
AN/SBW/028/2013 (Anlage 5) 

6. Antrag des Herrn Volker Maaßen vom 05.11.2013 zu Top 9 – Erlass der 2. Änderungssat-
zung zur Hundesteuersatzung, sowie Petition mit Unterschriftenliste zu dem v. g. Antrag 
AN-Nr. AN/FB5/025/2013 (Anlage 6) 

7. Antrag des Herrn Stefan Kremers vom 07.10.2013 betreffend die Lärmbelästigung durch 
Veranstaltungen im Stadtgebiet, AN-Nr. AN/FB3/022/2013 (Anlage 7) 
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8. Schreiben der ESW GmbH vom 17.10.2013 zur Ausschüttung des Gewinnanteils für das Ge-
schäftsjahr 2012 an die Stadt Wassenberg (Anlage 8) 

9. Schreiben der Kreiswerke Heinsberg GmbH vom 29.10.2013 zum Umlaufbeschluss – Neu-
ordnung der WestEnergie und Verkehrs-GmbH (west) (Anlage 9) 

Stadtverordneter Kluth fragt nach, wie zum Antrag des Herrn Schnorrenberg Stellung genommen 
werde.  

Bürgermeister Winkens führt aus, dass der Fachbereich 3 am 07.07.2013 dazu Stellung genommen 
habe. Die Verwaltung werde Anfang der nächsten Woche dazu Stellung nehmen. 

Stadtverordneter Jennißen fragt an, wie der Stand in Sachen Dichtigkeitsprüfung sei. 

Stadtkämmerer Darius berichtet, dass vorgesehen sei, in der nächsten regulären Bauausschusssit-
zung hierzu einen geänderten Satzungsentwurf vorzulegen, sofern bis dahin eine Mustersatzung 
des Städte- und Gemeindebundes vorliege. Ansonsten werde die Verwaltung dem Bauausschuss 
eine Mitteilungsvorlage zuleiten. Ein Hinweis betreffend die aktuelle Rechtslage werde den Bür-
gern mit den Abgabenbescheiden 2014 zugestellt. 

 
 

Zu TOP  4. Bestätigung des Gesamtabschlusses 2010 und Entlastung des Bürgermeis-
ters für den bestätigten Gesamtabschluss 2010 
(TOP 2 der Rechnungsprüfungsausschusssitzung vom 14.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/065/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Rechnungsprüfungsausschusses vom 14.10.2013 zur 
Kenntnis. 
 
Stadtverordneter Roggen übernimmt den Sitzungsvorsitz. 
 
Beschluss:    (einstimmig) 
 

a) Der als Anlage beigefügte und vom Wirtschaftsprüfer Herrn Dipl.-Kfm. Harren ört-

lich geprüften Gesamtabschluss 2010 gem. § 116 Abs. 1 Satz 3 GO NRW wird bestä-

tigt und 

b) der lt. Gesamtergebnisrechnung 2010 festgestellte Gesamtfehlbetrag in Höhe von 

2.430.844,51 € wird anteilig in Höhe von 2.382.263,07 € mit der Ausgleichsrücklage 

und in Höhe von 48.581,44 € mit der Allgemeinen Rücklage verrechnet, sowie 

c) dem Bürgermeister gem. § 116 Abs. 1 i.V.m. § 96 Abs. 1 Satz 4 GO NRW die Entlas-

tung für den bestätigten Gesamtabschluss 2010 erteilt. 

 

 
 



- 6 - 

Zu TOP  5. Feststellung des Jahresabschlusses 2012 und Entlastung des Bürgermeis-
ters für das Haushaltsjahr 2012 
(TOP 3 der Rechnungsprüfungsausschusssitzung vom 14.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/066/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Rechnungsprüfungsausschusses vom 14.10.2013 zur 
Kenntnis.  
 
Beschluss:    (einstimmig) 
 

1. Die bislang der allgemeinen Rücklage zugeführten Jahresabschlüsse der Jahre 2007 
bis 2009 in Höhe von insgesamt 360.182,94 € werden gemäß § 3 der Übergangsre-
gelungen zu den Artikeln 1 bis 7 des NKF-Weiterentwicklungsgesetzes NRW nun-
mehr der Ausgleichsrücklage zugeführt. 
 

2. a) Der als Anlage beigefügte und vom Wirtschaftsprüfer Herrn Dipl.-Kfm. Harren 
örtlich geprüften Jahresabschluss 2012 wird gem. § 96 Abs. 1 Satz 1 GO NRW 
festgestellt. 

 
b) Der lt. Ergebnisrechnung 2012 festgestellte Jahresüberschuss i.H. von 

1.573.481,32 € wird der Ausgleichsrücklage zugeführen, sowie 
 

c) dem Bürgermeister wird gem. § 96 Abs. 1 Satz 4 GO NRW die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2012 erteilt. 

 

Bürgermeister Winkens übernimmt wieder den Vorsitz 
 
 

Zu TOP  6. Zuleitung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2014 mit ihren Anlagen 

 
Bürgermeister Winkens verliest die Rede zur Einbringung des Haushalts 2014 (Anlage 10). 
Er verliest des Weiteren die Laudatio zur Auszeichnung der Stadt Wassenberg mit der Entente 
Florale (Anlage 11). 
 
Stadtkämmerer Darius nimmt Stellung zum Haushaltsentwurf 2014 (Anlage 12). 
 
 

Zu TOP  7. Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Abfallgebühren 2014 
und Erlass der 7. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über 
die Abfallentsorgung in der Stadt Wassenberg 
(TOP 2 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/051/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom 
17.10.2013 zur Kenntnis. 
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Beschluss:    (einstimmig) 
 
Die im Entwurf vorgelegte 7. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über 
die Abfallbeseitigung in der Stadt Wassenberg wird beschlossen und mit Wirkung vom 
01.01.2014 in Kraft gesetzt. 
 
 

Zu TOP  8. Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Straßenreinigungsge-
bühren 2014 und Erlass der 7. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Wassenberg 
(TOP 3 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/052/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom 
17.10.2013 zur Kenntnis. 
 
Beschluss:    (einstimmig) 
 
Die im Entwurf vorgelegte 7. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Straßenreini-
gungssatzung der Stadt Wassenberg wird beschlossen und mit Wirkung vom 01.01.2014 in 
Kraft gesetzt. 
 
 

Zu TOP  9. Erlass der 2. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung 
(TOP 4 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/050/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom 
17.10.2013 zur Kenntnis. 
 
Stadtverordnete Dr. Beckers beantragt, den Tagesordnungspunkt in die nächste Ratssitzung am 
12.12.2013 zu vertagen und vorher ein interfraktionelles Gespräch zu führen, in dem ein Konzept 
erarbeitet wird. 
 
Stadtverordneter Dohmen betont, dass die CDU-Fraktion einer Steuererhöhung in dieser Legisla-
turperiode nicht zustimmen werde. 
 
Nach einer ausgiebigen Diskussion lässt Bürgermeister Winkens über den Antrag der Frau Dr. Be-
ckers abstimmen. 
 
Beschluss:    (16 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen) 
 
Der Tagesordnungspunkt wird bis zur nächsten Ratssitzung am 12.12.2013 zurückgestellt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, vorher eine interfraktionelle Sitzung zu terminieren. 
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Zu TOP  10. Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation der Abwassergebühren 
2014 und Erlass der 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für 
Grundstücksanschlüsse 
(TOP 5 der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 17.10.2013) 
Vorlage: BV/FB5/067/2013/1 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom 
17.10.2013 sowie die Beschlussvorlage der Verwaltung vom  16.10.2013 zur Kenntnis. In der Be-
schlussvorlage wird Folgendes mitgeteilt: 
 
Sachverhalt: 
 
1. Gebührenkalkulation 
 
Das Gesamtvolumen der kostenrechnenden Einrichtung ‚Abwasserbeseitigung‘ kann mit einem umlagefähi-
gen Aufwand von 4.984.200,00 € beziffert werden. 
 
a) Niederschlagswassergebühr 
 
Die Abrechnung der kostenrechnenden Einrichtung ‚Abwasserbeseitigung‘ schließt 2012 für den Bereich der 
Niederschlagswassergebühren mit einem „Überschuss“ von 66.604,63 €. Damit wird zunächst der bestehen-
de Fehlbetrag aus den Vorjahren von 61.152,07 € ausgeglichen, die verbleibenden 5.452,56 € werden dem 
Sonderposten für den Gebührenausgleich zugeführt. 
Auch für das Jahr 2013 kann mit einer weiteren Zuführung in Höhe von rd. 40.000,00 € gerechnet werden. 
Dieser Sonderposten wird nun zeitnah in 2014 aufgelöst.  
 
Im Jahr 2014 erfolgt die Auswertung der in 2013 erstellten Luftbilder durch ein externes Ingenieur-Büro. Die 
Verwaltung geht davon aus, dass sich die Gesamtfläche der befestigten, zugeleiteten Flächen erhöhen wird. 
Eine Erhöhung der Flächenanteile ist bereits bei der Kalkulation berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Mehrflächen oder ggf. sich ergebende Minderflächen würden zu einer Über- oder Unterdeckung in der Ab-
rechnung führen, die dann wieder zeitnah über die Kalkulation für das Folgejahr eingestellt würde. 
 
Die Niederschlagswassergebühr wird für das Jahr 2014 auf 1,75 €/m² (bisher 1,80 €/m²) festgesetzt. 
 
b) Schmutzwassergebühr 
 
Auch die Abrechnung der Schmutzwassergebühr 2012 hat zu einem positiven Ergebnis geführt: der Fehlbe-
trag betrug zum 01.01.2013 lediglich noch 18.192,78 €; derzeit wird mit einer Gebührenmehreinnahme in 
Höhe von rd. 47.000,00 € gerechnet, so dass der Fehlbetrag Ende 2013 ausgeglichen ist und ein Sonderpos-
ten für den Gebührenausgleich in Höhe von 28.000,00 € gebildet wird, der umgehend den Gebührenzahlern 
zu Gute kommen wird und daher in die Kalkulation 2014 eingestellt wird.  
 
Die Schmutzwassergebühr wird für das Jahr 2014 auf 3,20 €/m³ (bisher 3,22 €/m³) festgesetzt. 
 
2. Satzung 
 
Das Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen (OVG NRW) in Münster hat mit Urteil vom 
03.12.2012 entschieden, dass es an seiner früheren, jahrzehntelangen Rechtsprechung zur Zulässigkeit einer 
Bagatellregelung bei dem Abzug von Wasserschwundmengen nicht mehr festhält. Nach dem OVG NRW ist 
bei der Erhebung der Schmutzwassergebühr der sogenannte Frischwassermaßstab nach wie vor zulässiger 
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Wahrscheinlichkeitsmaßstab. Allerdings muss nach dem OVG NRW die Abwassergebührensatzung vorse-
hen, dass nachweislich der Abwasseranlage nicht zugeführte Wassermengen - etwa im Falle gärtnerischer 
Nutzung - in Abzug gebracht werden. Der Nachweis dieser Mengen kann dem Gebührenpflichtigen auferlegt 
werden. Daher muss § 4 Abs. 5 der Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwasserge-
bühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse (Gebührensatzung) geändert werden. Die Bagatellrege-
lung entfällt; im Gegenzug werden konkrete Regelungen zur Erfassung der Wasserschwundmengen und 
Ausschlussfristen eingeführt. 
 
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2012 in Kraft, da die Stadt Wassenberg bei der Festsetzung der 
Schmutzwassergebühren mit Vorausleistungen arbeitet und die Endabrechnung für das Jahr 2012 im Jahr 
2013 erfolgte und zu diesem Zeitpunkt die Rechtsprechung der OVG NRW zu beachten war. Bei den ange-
zeigten Fällen wurde diese Regelung bei der Abrechnung der Schmutzwassergebühr 2012 bereits ange-
wandt, da das Prozessrisiko zu hoch war.  

 
Beschluss:    (einstimmig) 
 
Die im Entwurf vorgelegte 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kanal-
anschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlusslei-
tungen vom 14.12.2007 wird beschlossen und rückwirkend zum 01.01.2012 (Artikel I) 
bzw. zum 01.01.2014 (Artikel II) in Kraft gesetzt. 
 
 

Zu TOP  11. Landschaftsplan II / 4 "Wassenberger Riedelland und untere 
Rurniederung"; hier: Stellungnahme der Stadt Wassenberg im Verfahren 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 27 a des Gesetzes 
zur Sicherung des Naturhaushaltes und zur Entwicklung der Landschaft -
Landschaftsgesetz-  (LG) 
(TOP 3 der Planungs- und Umweltausschusssitzung vom 16.10.2013) 
Vorlage: BV/FB4/070/2013 

 
Der Rat nimmt die Ausführungen aus der Niederschrift des Planungs- und Umweltausschusses 
vom 16.10.2013 zur Kenntnis. 
 
Bürgermeister Winkens erkläret, dass es heute um die Zustimmung zu der der Einladung beigefüg-
ten Stellungnahme der Verwaltung gehe. 
 
Stadtverordnete Stieding bittet zu bedenken, das zu überlegen sei, wenn man das Südufer für den 
Tourismus öffne, verstärkt das Nordufer schützen solle und hierzu ein Konzept entwickeln möge. 
 
Sodann lässt Bürgermeister Winkens über den Entwurf der Stellungnahme der Verwaltung vom 
28.10.2013 (Anlage 13) abstimmen. 
 
Beschluss:    (2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen) 
 
Der Entwurf des Anschreibens der Verwaltung vom 28.10.2013 an den Landrat des Kreises 
Heinsberg – Untere Landschaftsbehörde – wird genehmigt. 
 
 



- 10 - 

 
Tagungsort: im Sitzungssaal des Rathauses, Roermonder Straße 25-27, 41849 

Wassenberg 
 
Beginn:   18:30 Uhr 
 
Ende:   20:25 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende  Stadtverordneter Stadtverordneter Schriftführerin 
 
 
 
______________________________________________________________________________ 
Manfred Winkens  Leonhard Stassny Dietmar Trzinski   Ulrike Krücken 
    bis TOP 11  ab TOP 12 
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